
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Niederschrift 

 
32. Sitzung des Ortsbeirats Campusviertel (öffentlich) 

 
 

Sitzungstermin: Dienstag, den 10.12.2019 

Sitzungsbeginn: 19.45 Uhr 

Sitzungsende: 21.30 Uhr 

Ort, Raum: VHS, Deutschhausstraße 38, 35037 Marburg, Raum 103 

 
 

Anwesende  

Reguläre Mitglieder  

Dr. Sabine Schock – Ortsvorsteherin  

Hilde Rektorschek – Stellvertreterin  

Kati Hesselmann – Schriftführerin  

Hiltrud Heyden  

Christian Rümenapp  

Stefan Oberhansl    

Anton Lang    

Hans-Jürgen Schäfer  

Dr. Markus Wegmann entschuldigt 

  

  

Gäste 

Frau und Herr Oberwinkler 
 

Frau und Herr Winkelmeier  

 
 

 

 

Protokoll: 

  TOP 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung 

Ortsvorsteherin Dr. Sabine Schock eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Sie stellt die 

form- und fristgerechte Ladung zu der heutigen Sitzung fest. 

Anwesend sind acht Mitglieder, der Ortsbeirat ist damit beschlussfähig. Die Tagesordnung wird 

einstimmig angenommen. 

 



   TOP 2  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.10.2019 

Die Niederschrift ist allen Mitgliedern des Ortsbeirates zugegangen und gilt somit in der 

vorliegenden Form als genehmigt.  

  TOP 3  Energieprojekt Nordstadt - Fernwärme 

Vor der offiziellen Ortsbeiratssitzung haben einige der Ortsbeiratsmitglieder das Heizkraftwerk 

Ortenberg besucht. Von dort aus werden die Fernwärmeleitungen versorgt. 2020 sollen in einem 

Teil der Deutschhausstraße Fernwärmeleitungen verlegt werden, 2021 in dem Rest. Es wäre 

sinnvoll, wenn sich möglichst viele Häuser anschließen lassen, da die Fernwärme einen sehr 

guten Ausnutzungsgrad hat. Nach der Restrukturierung des Klimaschutzreferates der Stadt 

Marburg soll im Frühjahr noch mal im Ortsbeirat über das Projekt gesprochen werden. 

 

TOP 4  Bericht der Ortsvorsteherin 

 Bushaltestellenwartehäuschen beim Fukushima-Park: Kreiskirchenamt und Stadt sind sich 

jetzt einig, heute ist unterschrieben worden, so dass der Warteunterstand jetzt zeitnah 

aufgestellt werden kann.  

 Schnellladestationen für Elektroautos: Im Stadtgebiet gibt es vier neue und somit eine neue 

Ladestation bei uns in der Savignystraße. Die Stadt zahlt für den Unterhalt pro Station für die 

nächsten acht Jahre 25000€. Es ist im Moment von der Stadt nicht geplant, weitere 

Stationen aufzustellen. Privatpersonen können eine Schnellladestation bei den Stadtwerken 

bestellen und bei sich aufstellen lassen, das kostet 280€ im Monat. 

 Ausstellung von dem Maler Heinz Prochazka: Die Ortsvorsteherin, Hilde Rektoschek, Renate 

Buchenauer und Gerda Waha haben sich mit dem Sohn des im Biegenviertel ansässigen 

Malers Heinz Prochazka getroffen, der im März diesen Jahres verstorben ist. Es ist eine 

Ausstellung seiner Marburg-Bilder im Sommer nächsten Jahres im Colosseo geplant. 

 Haushalt 2020: Es sind 50000€ für den Neubau der Treppe an der Drehbrücke eingestellt. 

Außerdem sind Gelder für die Planung der Restaurierung der Bunsenbrücke, sowie für die 

Planung des Ausbaus der Deutschhausstraße, die 2021 gemacht werden soll eingestellt.  

Es wird angemerkt, dass geplant ist, dass der Firmaneiplatz, der 2020 gemacht 

werden soll, nur noch von der Firmaneistraße angefahren werden könne. Die Zufahrt 

von der Deutschhausstraße soll es nicht mehr geben. Das wird für die 

Marktbeschicker und Polizei schwierig, für die Feuerwehr unmöglich, weil große 

Einsatzfahrzeuge nicht durch den Torbogen an der Firmaneistraße passen, außerdem 

würden alle Parkplätze wegfallen.  

 Die neuen Fahrradschutzstreifen in der Elisabethstraße und Bahnhofstraße werden zwar 

gelobt, aber von vielen auch als gefährlich angesehen. Der Ortsbeirat schlägt vor, zur 

Absicherung dieser Fahrradschutzstreifen, Bischofsmützen und Fahrradständer zu 

installieren.  

Es wird angemerkt, dass es besser wäre, die beiden Radstreifen in der 

Bahnhofstraße nebeneinander zu führen. Die Elisabethstraße wird von einigen als 

sehr beengt empfunden, durch die neue Verkehrsführung gepaart mit dem 

„Behringverkehr“. Das hohe MIV-Aufkommen gefährdet die Radfahrenden.  



Es wird angemerkt, dass der Radweg an der Robert-Koch-Straße abrupt endet. 

Durch die Einspurigkeit staut sich der Verkehr sehr weit. Als Lösung wird von einigen 

Mitgliedern des Ortsbeirates eine zweispurige Einbahnstraßenregelung Robert Koch- 

und Bahnhofstraße vorgeschlagen und auch eine Untertunnelung in der Marbach.  

 Der Neubau auf dem Brauereigelände wurde begonnen.  

 Der Neubau bei Peter und Paul wird 2020 beginnen. Das Kirchengebäude wird in zwei 

Bauabschnitten errichtet. Der hintere Teil wird zuerst fertiggestellt, damit der Kindergarten 

seine Arbeit fortführen kann. Nach Umzug des Kindergartens wird der vordere Teil gebaut. 

Die Versorgung der Baustelle, u.a. das Abrissmaterial soll über die Johannes-Müller-Straße 

geführt werden. Das ist laut Architekt auch in den Ausschreibungen der Stadt so benannt 

worden. Da das offensichtlich so nicht möglich ist, müssen sich alle Beteiligten noch mal 

zusammensetzen.  

Der Ortsbeirat würde gerne informiert werden, bevor dort gebaut wird, damit er die 

Anwohnenden informieren kann.  

 Es gab im Rahmen des Projektes „Stadtteilfonds“ für einige Innenstadtteile 5000 Euro. 

Leider ist das Campusviertel dabei nicht berücksichtigt worden. Die Probephase soll zwei  

Jahre dauern. Dann könnte das Projekt auch auf andere Stadtteile erweitert werden. 

 Im Konzept für die Altenplanung der Stadt Marburg ist für jeden Stadtteil ein Begegnungsort 

vorgesehen. Dafür gibt es Gelder. Der Ortsbeirat Campusviertel ist daran interessiert, einen 

der zwei Pilotstandorte zu bekommen, der für 2020 vorgesehen ist. Wir könnten uns als 

Ortsbeirat überlegen, was dort möglich wäre und wo das sein könnte.  

Es wird eingeworfen, dass es schon viele Begegnungsorte im Viertel gibt (Compass, 

Stadthalle, Unibibliothek, Peter und Paul Gemeindezentrum....) Die ev. Kirche 

verkauft einige Gebäude, vielleicht könnte dort Stadtteilarbeit stattfinden.  

Es wird angemerkt, dass auf dem Vorplatz des Erwin-Piscator-Hauses an der rechten 

Seite vom KFZ geparkt wird: Dort sind keine offiziellen Parkplätze, aber es stehen 

dort einige Tourbusse etc. und parken. Da es kein Privatgelände ist, sondern 

städtisches Gelände, stört dies manche Menschen.  

 Vor der Stadthalle wird im Rahmen der Blue Community ein neuer Brunnen installiert. Der 

Elisabethbrunnnen muss zugänglich gemacht werden und in der Übersicht über die 

Trinkbrunnen aufgeführt werden. Es werden jetzt auch weitere Trinkbrunnen aufgestellt. 

Restaurantbesitzenden soll der Ausschank von kostenlosem Leitungswasser nahegelegt 

werden.  

 

 

 TOP 5  Verschiedenes 

 

 Radweg auf der Deutschhausstraße auf der nördlichen Seite wird nicht so stark befahren, 

Radweg vor der Elisabethkirche an der Seite der Unibibliothek fehlt komplett, wäre aber 

Zufahrt für die Studierenden zur Unibibliothek.  

 



 Früher wurde einmal in der Woche, früh morgens, in der Biegenstraße die Straße gekehrt. 

Jetzt wird nach Bedarf gekehrt und dann werden Schilder aufgestellt, damit dort an dem 

Morgen keine Autos parken. Das funktioniert nicht, weil einige die Schilder nicht sehen und 

es kein fester Turnus ist. Die Biegenstraße muss jetzt dringend wieder gekehrt werden, weil 

dort sehr viel Laub liegt, aber nun nichts Neues dazu kommt. 

Entweder wäre es gut, das Säubern wieder regelmäßig zu legen (einmal im Monat), oder 

es gäbe für die Menschen mit Anwohnerausweis eine Benachrichtigung auf die Handys, 

dass in einigen Tagen gekehrt wird und die Autos umgestellt werden müssen.  

 

 Ebenso wäre eine automatische Benachrichtigung kurz vor Ablauf des 

Anwohnerparkausweises sinnvoll. 

 

 Die Uferstraße wird zur Fahrradstraße ausgebaut. Der Radweg sollte dann in der 

Firmaneistraße weitergeführt werden.  

 

 Aufgrund des der Presse zu entnehmenden Verfahrens gegen den Immobilienbesitzer 

Scolia ist damit zu rechnen, dass diverse Immobilien im Marburger Stadtbereich auf den 

Markt kommen werden. Wir sollten wissen, welche Gebäude in unserem Viertel ihm 

gehören.  

 

 Der Fortbestand des Kindergartens Peter und Paul ist unklar 

 

 Weihnachtlicher Umtrunk des OB Südviertel am 17.12. um 18:00 Uhr auf dem 

Friedrichsplatz 

 

 Besprechung mit dem Team der Wasserwende am 20.1.2020 von 9-11:00 Uhr 

 

 Nächste Ortsbeiratssitzung am 14.Januar 2010 

 

 Weiter OB Sitzungstermine: 11.2./ 24 3. / 12.5. / 16.6./ 11.8./15.9./ 10.11./8.12.2020 

 

 Termine für das Seniorencafe: 

10.1./14.2./13.3./10.4./8.5./12.6./10.7./14.8./11.9./9.10./13.11./11.12.2020 

 

 

 

Marburg, 10.12.2019 

  

              
  
 

Dr. Sabine Schock 
Ortsvorsteherin 

Kati Hesselmann 
Schriftführerin 



 
 


